
6

nordjournal . 3/2007

In Memoriam

Kapitän Fritz Müller

Diese Zeilen – in Erinnerung an Kapitän Müller...

Fritz Müller ist gestorben... Diese Nachricht erreichte mich im Juli durch meine
finnischen Freunde. Im stillen Andenken, in Erinnerung an diesen Menschen, schreibe
ich diese Zeilen. Denn ein Mensch ist gegangen, der uns allen sehr am Herzen lag.

...Ihn haben wir damals im Urlaub kennen gelernt, in Finnland, 1994.
Ich sehe ihn noch heute vom Finnischen Meerbusen in seinem Boot kommen, als
Kapitän über sein Leben, dessen Steuer er sicher in seinen Händen hielt – und er brachte
uns, Urlaubern aus Deutschland ...Fisch! Seinen frischen Fang, fürsorglich, und etwas
„rau“ es überdeckend, für Urlauber wäre es nicht gestattet, ohne spezielle Erlaubnis hier
zu angeln... Seine gütige, friedvolle Seele schimmerte trotzdem durch. Er „führte“ uns in
die kühle Schönheit Finnlands „ein“ – so dass sich unsere Herzen dem Finnland weit
öffneten ...
Felsen, Felsen, und ein sonniger Fleck mittendrin für ruhige Lebensgestaltung, ein
Paradies für sich. Seine Frau Raija, eine freundliche und herzliche Natur, in denen
Händen sein äußerlich etwas rauer Geist gut aufgehoben war, - beköstigte uns mit
Pfannkuchen und zeigte ihr Allerheiligstes, ihr Teppichwebzelt, und der Kapitän – er
entblößte uns seine Träume, erzählte uns viel aus seinen Zeiten...Und dies alles unter
hohen Kiefer- und Tannenbäumen und über Blaubeerenbüschen und dem Moos...Der
Meerbusen kennt ihn, jeder Baum, jeder Schilfhalm und Felsen. Er ist für immer in die
Erinnerung der Natur gespeichert... Ihn kennen zu lernen, war eine Bereicherung für
unser Leben...

Nach unserer Rückkehr nach Deutschland erfuhren wir über unsere finnischen Freunde,
dass Fritz Müller um die Weihnachtszeit nach Hamburg kommt und am
Weihnachtsmarkt in der finnischen Seemannskirche teilnimmt! Wir wollten unbedingt
ihn wieder sehen! Im ganzen Gewühle der Weihnachtsmarktgäste, unter bunten
Schmucksachen – fanden wir ihn, ein Glück! An einem Stand mit REISEN nach Finnland
– eine Gewinnchance in der Lotterie! Er war ein unglaublicher Optimist zu allem! Und er
war nie zu verkennen – einen alten Seehasen sieht man ( spürt man) sofort...

14. März 1918 in Hamburg
2. Juli 2007 in Espoo



Elena Wei bach, Schwarzenbekß

Und es hatte irgendwie Stil! Wir gaben ihm ein Zeichen, unsicher erst, ob er uns wieder
erkennen wird – und ob er Zeit für uns hat ( schließlich war er „im Dienst“) – doch! Eine
Freude, ein Lächeln und dann ein Käffchen am Tisch im großen Saal, im Surround
finnischer und deutscher Sprachen, warmherzig und irgendwie besonders nahe... Durch
ihn kam eine besondere Verbindung zur Hansa in uns... Ich habe ein besonderes Stück
Hamburg für mich eröffnet...
Ich möchte, dass diese Erinnerung an Fritz Müller, dieser Fleck in meinem Gedächtnis
für immer hell bleibt...

In Verbundenheit zu allen, die Fritz Müller liebten

In Memoriam

Wir trauern um Fritz Müller, der mit seiner Frau Raija seit dem Gründungsjahr 1973
der Deutsch-Finnischen Gesellschaft Nord e.V. treu blieb.

Kapitän Müller fühlte sich vom ganzen Herzen mit der Finnischen Seemannsmission
verbunden. Er wurde auf dem Hietaniemi-Friedhof in Helsinki beigesetzt.

Gedenkspendenkonto zu Gunsten der Finnischen Seemannskirche in Hamburg:

Finnische Seemannskirche in Hamburg
Commerzbank Hamburg

BLZ: 200 400 00
Konto: 3743051

(Verwendungszweck: “Fritz Müller”)
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